
16-Jährige  läuft  mit  dem
Handy in der Hand gegen ein
fahrendes Auto
Eine 16-jährige Bergkamenerin ist nach Mitteilung der Polizei
am Samstagnachmittag auf der Buchfinkenstraße in Weddinghofen
gegen ein fahrendes Auto gelaufen. Sie verletzte sich dabei so
schwer, dass sie in ein Krankenhaus gebracht werden musste.

Am Freitagnachmittag fuhr ein 83-jähriger Bergkamener gegen
17.20 Uhr auf der Buchfinkenstraße in Richtung Schulstraße. Er
sah eine 16-jährige Bergkamenerin, die etwa 20 Meter hinter
der  Einmündung  Meisenstraße  auf  dem  Gehweg  am  rechten
Fahrbahnrand stand. Das Mädchen hielt ein Mobiltelefon in der
Hand.  Der  83-jährige  reduzierte  seine  Geschwindigkeit
deutlich. Unmittelbar, als er das Mädchen passierte, trat die
16-jährige auf die Fahrbahn und prallte gegen die Motorhaube.
Dieser Hergang sei auch durch unbeteiligte Zeugen bestätigt
worden,  betont  die  Polizei.  „Im  Rahmen  der  Ermittlungen
ergaben sich Hinweise, dass die 16jährige die Eigengefährdung
bewusst herbeigeführt haben könnte.“

Die 16-jährige wurde verletzt in ein Krankenhaus eingeliefert;
Hinweise  auf  Lebensgefahr  liegen  nicht  vor.  Angehörige
erhielten  Kenntnis.  Der  Sachschaden  wird  auf  500  Euro
geschätzt.

Unfallflucht  auf  der
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Jahnstraße: 5000 Euro Schaden
Am Freitagabend wurde die Polizei gegen 22.40 Uhr zu einem
Verkehrsunfall auf der Jahnstraße gerufen. Ein Zeuge hatte
einen lauten Knall vernommen und sah, wie ein PKW in Richtung
Erich-Ollenhauer-Straße  flüchtete.  Es  stellte  sich  heraus,
dass ein geparkter PKW Skoda erheblich beschädigt worden ist.
Der Sachschaden wird auf 5000 Euro geschätzt.

Hinweise  nimmt  die  Polizei  in  Kamen  (Tel.:  02307/9213222)
entgegen.

22-jähriger Bergkamener fährt
gegen  Brücke:  vier
Schwerverletzte
In der Nacht zu Samstag wurden Polizei und Rettungsdienst
gegen 00.15 Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall in Heeren
gerufen.  Nach  derzeitigem  Ermittlungsstand  befuhr  ein  22-
jähriger  Bergkamener  die  Mühlhauser  Straße  in  Richtung
Mühlhausen. In einer Rechtskurve kam er aus noch ungesicherten
Gründen nach links von der Fahrbahn ab, fuhr in einen Graben
und  gegen  ein  Brückenbauwerk.  Der  Wagen  blieb  mit  der
Fahrzeugfront senkrecht nach unten im Graben stecken. Alle
vier  Fahrzeuginsassen,  eine  20-jährige  aus  Unna,  ein  24-
jähriger  aus  Bönen  und  ein  20-jähriger  aus  Kamen  wurden
schwerverletzt in Krankenhäuser gebracht. Der Sachschaden wird
auf 27.500 Euro geschätzt.
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A1  kurz  vor  Bergkamen:
Auffahrunfall  mit  vier  Pkw
und zwei Verletzten
Zwei verletzte Fahrzeuginsassen, vier beschädigte Fahrzeuge,
hoher Sachschaden, sowie erhebliche Verkehrsbeeinträchtigungen
sind die Bilanz eines Verkehrsunfalls von heute Nachmittag
kurz vor der Ausfahrt Hamm/Bergkamen auf der A1 Richtung Köln.

Der Fahrer eines VW Golf, ein 33-Jähriger aus Dortmund, fuhr
auf dem linken Fahrstreifen in Richtung Köln. Hinter folgten
eine 47-Jähriger aus Schlaitdorf, in seinem Audi, eine 18-
Jähriger aus Münster in seinem Citroen und ein 26-Jähriger aus
Lünen in seinem Passat.

Der 33-Jährige, sowie der 47-Jährige mussten verkehrsbedingt
abbremsen. Der hinter dem Audi folgende 18-Jährige, konnte
seinen Wagen nicht mehr rechtzeitig runterbremsen. Hierdurch
prallte er frontal auf das Heck des Audis. Die Wucht des
Aufpralls schob diesen dann auf das Heck des Golfs. Der 26-
Jährige,  der  hinter  Citroen  des  18-Jährigen  fuhr,  konnte
ebenfalls  nicht  mehr  rechtzeitig  abbremsen  und  prallte
seinerseits auf das Heck des Citroens.

Die Beifahrerin des 47-Jährigen und ein 8-Jähriges Kind kamen
mit  dem  Rettungswagen  zur  ambulanten  Behandlung  in  ein
Krankenhaus. Die weiteren beteiligten Fahrzeuginsassen blieben
glücklicherweise  unverletzt.  Den  Sachschaden  schätzt  die
Polizei auf circa 25.000 Euro.

Der Verkehr konnte über den Seitenstreifen an der Unfallstelle
vorbeigeführt  werden.  Es  kam  zeitweilig  zu  erheblichen
Verkehrsbehinderungen.
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Zusammenstoß  zwischen
Motorrad und Pkw in Lünen –
ein Schwerverletzter
Zu einem folgenschweren Zusammenstoß zweier Verkehrsteilnehmer
kam es am Donnerstagabend um 20.40 Uhr auf der Brambauerstraße
in  Lünen.  Nach  ersten  Erkenntnissen  bog  eine  33-jährige
Lünerin mit ihrem Honda von dem Parkplatz eines dortigen Edeka
Marktes in die Brambauerstraße ein. Dabei kam es aus bislang
ungeklärter Ursache zu einer Kollision mit einem von links
kommenden  32-jährigen  Motorradfahrer  aus  Lünen.  Der
Motorradfahrer  rutschte  daraufhin  mitsamt  seiner  Suzuki
mehrere Meter über den Asphalt.

Der  32-Jährige  wurde  mit  schweren  Verletzungen  in  einem
naheliegenden Krankenhaus behandelt. Lebensgefahr besteht nach
jetzigem  Ermittlungsstand  nicht.  Die  Fahrerin  des  Hondas
erlitt leichte Verletzungen. Sowohl das Motorrad als auch der
Pkw waren in Folge des Zusammenstoßes nicht mehr fahrbereit.

Die  Polizei  schätzt  den  entstandenen  Sachschaden  auf  rund
10.000  Euro.  Für  die  Dauer  der  Unfallaufnahme  war  die
Brambauerstraße  in  beiden  Richtungen  gesperrt.

Tag  des  Offenen  Denkmals:
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Oldtimer Remise Gut Keinemann
lädt ein
Am Sonntag, 11. September, ist es soweit, dann findet der
bundesweite „Tag des Offenen Denkmals“ statt. Er steht dieses
Jahr unter dem Motto „Gemeinsam Denkmäler erhalten“.

In  Bergkamen  öffnet  an  diesem
Tag das ehemalige Bauerngut Hof
Keinemann,  Fürstenhof  1,
Bergkamen-Rünthe, seine Pforten.
Teile  der  historischen  Anlage
sind  an  diesem  Tage
interessierten  Besuchern

zugänglich.

Das historische Ensemble fand vor zwei Jahren einen neuen
Besitzer, Herrn Albrecht- Tiedemann. Dieser baut es zu einer
Oldtimer-Remise  um.  Sicherungs-  und  erste
Restaurierungsarbeiten wurden bereits durchgeführt, insgesamt
soll  die  Anlage  denkmalgerecht  restauriert  und  umgebaut
werden.

Die Öffnung des Bauerngutes für die Öffentlichkeit beginnt um
11.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. Gegen 15.00 Uhr wird es eine
Führung geben.

Fragen zur Hofanlage selbst oder zum Denkmalschutz allgemein
werden gerne durch den Eigentümer sowie den Vertreter des
Baudezernates beantwortet.

 

Unter Denkmalschutz stehen das alte Fachwerk-Haupthaus sowie
die südöstlich davon befindliche große Fachwerk-Scheune aus
dem  19.  Jahrhundert.  Die  übrigen  Gebäude  des  historischen
Ensembles  unterliegen  dem  denkmalrechtlichen
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„Umgebungsschutz“.

Bei  dem  Haupthaus  handelt  es  sich  um  ein  sehr  großes
Vierständerhallenhaus aus Fachwerk, das 1831 nach einem Brand
errichtet wurde. Um 1905 wurde das Haus umgebaut. Es handelt
es sich um eines der wenigen, weitgehend ablesbar erhalten
gebliebenen großen Fachwerkbauernhäuser im Raum Bergkamen und
stellt  ein  Zeugnis  der  Entwicklung  der  Arbeits-  und
Produktionsverhältnisse  dar.

Das  Dezernat  für  Bauen  und  Stadtentwicklung  als  untere
Denkmalbehörde ist mit einem Infostand vor Ort, ab 12 Uhr
findet ein Kinder-Malwettbewerb zum Thema „Denkmal“ statt.

Begleitend wird es eine Ausstellung historischer Landmaschinen
sowie  Infostände  denkmalorientierter  Handwerker  und  Firmen
geben. Für das leibliche Wohl zu familiengerechten Preisen ist
gesorgt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Bildungs-  und  Teilhabepaket
kommt an: 3.058 Anträge aus
Bergkamen
Das Bildungs- und Teilhabepaket kommt im Kreis Unna immer
besser an. Im Jahr 2011 vom Bund auf den Weg gebracht, steigen
die Antragszahlen im Kreis seitdem kontinuierlich an. Das geht
aus  einer  Bilanz  des  Fachbereichs  Arbeit  und  Soziales
hervor. 3.058 Anträge stammen aus Bergkamen. Hier beziehen
sich die meisten Anträge auf Zuschüsse bzw. Kostenübernahme
beim Mittagessen, auf Klassenfahrten und Ausflüge sowie auf
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die kulturelle und soziale Teilhabe.

Danach wurden im Jahr 2015 mehr als 27.000 (2014: rund 26.500;
2013:  rund  25.500;  2012:  rund  25.000;  2011:  rund  23.500)
Anträge gestellt. Auch mit Blick auf die verteilten Gelder
wird die Steigerung deutlich: „Wir haben im vergangenen Jahr
mehr als 3,5 Millionen Euro auszahlen können“, berichtet der
zuständige Fachbereichsleiter für Arbeit und Soziales, Norbert
Diekmännken. Zum Vergleich: Im Startjahr 2011 lag die Summe
der ausgezahlten Mittel bei rund 1,5 Millionen Euro.

Die Angebote aus dem Bildungs- und Teilhabepaket sind gedacht
für  Kinder  und  Jugendliche  aus  Familien  mit  kleinem
Geldbeutel.  Hierzu  zählen  Familien,  die
Grundsicherungsleistungen oder Hilfe zum Lebensunterhalt (SGB
XII),  Wohngeld,  Kinderzuschlag,  Asylbewerberleistungen  oder
Leistungen  des  Jobcenters  Kreis  Unna  (ALG  II/Sozialgeld)
erhalten.

Sie bekommen eine Finanzspritze, die beispielsweise für das
Mittagessen  in  Schulen  oder  Kitas  eingesetzt  werden  kann,
Klassenfahrten  und  Tagesausflüge  ermöglicht  oder  der
Lernförderung  dient.  Auch  Musikunterricht  oder  die
Mitgliedschaft in einem Sportverein werden unterstützt.

Mit Abstand am meisten gefragt ist das Schulbedarfspaket von
100  Euro  für  Tornister,  Sportzeug,  Rechen-  oder
Zeichenmaterialien.  Auch  Zuschüsse  zum  Mittagessen,  zu
Ausflügen  und  Klassenfahrten  sowie  zur  sozialen  und
kulturellen  Teilhabe  werden  gut  angenommen.

Einzelheiten  zum  Bildungs-  und  Teilhabepaket,  zu
Ansprechpartnern  und  Anträgen  finden  sich  auf  den
Internetseiten  des  Kreises  unter
www.bildungspaket.kreis-unna.de.  Kerninformationen  gibt  es
dort auch in türkischer sowie in russischer Sprache.
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CDU-Radtour führt diesmal in
Richtung Flierich
Die CDU Bergkamen startet ihre traditionelle Fahrradtour am
Samstag, 3. September, um 14 Uhr auf dem Parkplatz des Globus
Baumarktes an der Geschwister-Scholl-Straße. Norbert de West
hat  eine  interessante  Tour  ausgearbeitet,  die  diesmal  in
Richtung Bönen-Flierich
führt.

Auf halber Strecke erwartet Erika Goerdt die Teilnehmer mit
gut gekühlten Getränken und einem
kleinen  Imbiss.  Inklusive  Verpflegungsaufnahme  rechnet
Stadtverbandsvorsitzender  mit  einer  Fahrzeit  von  gut
dreieinhalb  Stunden.  Die  Radtour  endet  an  der  Gaststätte
„Sunny´s Tränke“ an der Friedhofstraße 26 in Overberge mit der
Gelegenheit, gemeinsam einzukehren.

Papier-  und  Wertstoffabfuhr
am  Montag:  Bitte  keine
Fahrzeuge  in  der  Celler
Straße
Die nicht erfolgte Leerung der Papiertonnen vom 26. August und
der Wertstofftonnen vom 2. August in der Celler Straße in
Oberaden wird am kommenden Montag, 5. September, nachgeholt.

https://bergkamen-infoblog.de/cdu-radtour-fuehrt-diesmal-in-richtung-flierich/
https://bergkamen-infoblog.de/cdu-radtour-fuehrt-diesmal-in-richtung-flierich/
https://bergkamen-infoblog.de/papier-und-wertstoffabfuhr-am-montag-bitte-keine-fahrzeuge-in-der-celler-strasse/
https://bergkamen-infoblog.de/papier-und-wertstoffabfuhr-am-montag-bitte-keine-fahrzeuge-in-der-celler-strasse/
https://bergkamen-infoblog.de/papier-und-wertstoffabfuhr-am-montag-bitte-keine-fahrzeuge-in-der-celler-strasse/
https://bergkamen-infoblog.de/papier-und-wertstoffabfuhr-am-montag-bitte-keine-fahrzeuge-in-der-celler-strasse/


Um eine reibungslose Behälterleerung durchführen zu können,
dürfen an diesem Tag in der Zeit von 11:30 bis 14:00 Uhr keine
Fahrzeuge in der Celler Straße stehen.  Der EBB bittet um
Beachtung und entsprechende Bereitstellung der Papiertonnen.

 

Bayer in Bergkamen begrüßt 60
neue Auszubildende
60 junge Menschen haben bei Bayer in Bergkamen am 1. September in neun
Berufen die Arbeit aufgenommen. Mit anspruchsvollen Produkten, hohen
Anforderungen und einer intensiven Betreuung durch erfahrene Ausbilder
bietet der Standort Bergkamen den Auszubildenden ein optimales Umfeld.
„Hier können sie alles lernen, was für eine fundierte Berufsausbildung
unerlässlich  ist  –  im  chemischen  ebenso  wie  im  technischen  und
kaufmännischen  Bereich“,  betont  Ausbildungsleiter  Karl  Heinz
Grafenschäfer.
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Viele neue Gesichter bei Bayer: 60 junge Menschen – unter
ihnen 23 aus Bergkamen – sind dort am 1. September in das
Berufsleben gestartet. Foto: Bayer

Ronja Panitzki und Burhan Burma, die eine Ausbildung als Mechatroniker
begonnen haben, sehen das genauso: „Bayer ist ja nicht nur der größte
Ausbildungsbetrieb in der Region, sondern auch als Arbeitgeber eine sehr
gute Adresse. Das haben bereits unsere ersten Gespräche und Eindrücke
beim Rundgang über das Betriebsgelände bestätigt.“

Doch Fachwissen ist nicht alles. Bei Bayer lernen Berufsanfänger auch,
Verantwortung zu übernehmen. Zum Beispiel bei der Begrüßung der neuen
Auszubildenden. „Uns hat prima gefallen, dass die älteren Jahrgänge sich
hier aktiv einbringen und eigene Erfahrungen schildern. Das erleichtert
uns den Start in das Berufsleben“, meinen die angehenden Chemikanten
Furkan Hörhör und Lisa-Marie Betzer angesichts der umsichtigen Betreuung.

Vom  Engagement  des  Konzerns  auf  dem  regionalen  Ausbildungsmarkt
profitieren  auch  sechs  Auszubildende,  die  Bayer  in  Kooperation  mit
anderen Unternehmen betreut. Diese Jugendlichen absolvieren einen Teil
der theoretischen und praktischen Ausbildung in Bayer-Einrichtungen. „Das
versetzt auch Unternehmen in die Lage Ausbildungsplätze anzubieten, die
die Ausbildungsinhalte wegen fehlender Voraussetzungen nicht komplett
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selbst vermitteln können“, macht Dr. Jens Herold, Personalleiter bei
Bayer in Bergkamen, deutlich.

Künftige Schulabgänger können sich bei Bayer noch bis zum 30. September
um  einen  Ausbildungsplatz  für  2017  bewerben.  Vorab  informiert  das
Unternehmen am „Tag der Chemie“ über die breite Palette der in Bergkamen
angebotenen Ausbildungsberufe – eine gute Gelegenheit, mit Azubis und
Ausbildern  ins  Gespräch  zu  kommen.  Beispielsweise  über
Ausbildungsinhalte,  berufliche  Anforderungen  und  Perspektiven.  Die
Veranstaltung findet am Samstag, 17. September, von 9-14 Uhr auf dem
Betriebsgelände in der Ernst-Schering-Str. 14 statt.

Weitere  Informationen  zur  Berufsausbildung  bei  Bayer  unter
http://www.bayerpharma-azubi.de.

Sirenenalarm  in  der  Nacht:
Feuerwehr bekämpft Brand bei
der  Firma  SIMS  M+R
Metallrecycling
Die Bergkamener Feuerwehr wurde in der Nacht zu Freitag gegen 4.29 Uhr
per  Sirenenalarm  zur  Firma  SIMS  M+R  Metallrecycling  an  der
Rathenaustraße  gerufen.  Zunächst  liefen  nur  die  Melder  bei  den
Feuerwehrleuten in Bergkamen-Mitte und Weddinghofen auf. Als sich dann
die Firma nur drei Minuten später nochmals telefonisch gemeldet hatte
mit  der  Nachricht,  in  einer  Halle  brenne  ein  großer  Haufen
Metallschrott, rückten auch die Löschgruppen Overberge und Oberaden
aus. Gerufen wurde auch das moderne Löschfahrzeug Cobra, das zurzeit
von den Feuerwehren Werne und Rünthe getestet wird.
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Als die zweite Einsatzwelle bei SIMS eintraf, hatten die Löschzüge
Mitte und Weddinghofen bereits den Brand erfolgreich bekämpft. Mittels
eines Radlagers und eines Krans wurde der Metallschrott nach draußen
geschafft, um dort auch die letzten Glutnester zu löschen.

Durch das rasche Eingreifen der Feuerwehr wurde offensichtlich ein
größerer Schaden vermieden. Nach dem ersten Augenschein hat die Halle
laut  dem  stellvertretenden  Stadtbrandmeister  Ralf  Klute  durch  den
Brand  nichts  abbekommen.  Als  Brandursache  wird  Selbstentzündung
vermutet.

Insgesamt  75  Feuerwehrfrauen  und  Feuerwehrmänner  waren  am  frühen
Freitagmorgen bei SIMS im Einsatz gewesen. Während die Löschgruppen
Oberaden und Overberge sowie auch das Löschfahrzeug Cobra schnell
wieder  den  Rückweg  antreten  konnten,  war  für  die  letzten
Feuerwehrleute aus Mitte und Overberge der Einsatz erst gegen 9 Uhr
beendet gewesen.


